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Stellungnahme zum aktuellen Diskurs über die Einführung 
und das Verbot von Zivilklauseln an Hochschulen. 
 
 
Aufgrund der aktuellen geopolitischen Weltlage gewinnt der Diskurs über militärische 
Forschung an Hochschulen und die Ablehnung dieser in Form einer Zivilklausel an Relevanz.  
Eine Zivilklausel ist eine freiwillige Verpflichtung von wissenschaftlichen Einrichtungen, 
ausschließlich zivile Forschungszwecke zu verfolgen. 
Auf Grundlage der folgenden Resolutionen wurde eine Stellungnahme erarbeitet.  
Das Positionspapier der ZaPF [1] stellt die Forderung, Forschung solle ausschließlich friedliche 
Ziele verfolgen. Die Resolution der KIF [2] ruft zur Auseinandersetzung mit der Thematik 
Forschung zu militärischen Zielen auf. Ein Beitrag aus der Sicherheits- und Friedensfor-
schung [3] bietet einen Überblick über Zivilklauseln im Allgemeinen. 
 
Auf der anderen Seite führt der deutsche Hochschulverband in einer Resolution des 64. DHV-
Tages [4] juristische und ideologische Argumente gegen eine Zivilklausel und in einem Artikel 
[5] sicherheitspolitische Argumente, die für militärische Forschung an deutschen Hochschulen 
sprechen, auf. 
 
Wir als BuFaTaChemie sind uns der Tragweite von Forschung an Waffen und Waffensystemen 
in Kriegssituationen und im Kontext von Kriegsverbrechen bewusst. Wir verurteilen Forschung 
an Hochschulen, durch deren Ergebnisse Menschenleben vorsätzlich gefährdet werden. 
Insbesondere die deutsche Chemieforschung hat eine historische Verantwortung, die 
Schrecken vergangener Kriege und Konflikte nicht zu wiederholen.   
 
Deshalb rufen wir alle Hochschulen, Fachschaftsvertretungen und hochschulpolitischen 
Gremien dazu auf, sich mit Mechanismen auseinanderzusetzen, durch die solche Forschung 
erschwert und potenziell verhindert werden kann. Als Mittel hierfür wollen wir konkret 
Friedens- und Zivilklauseln für Hochschulen hervorheben. Wir verurteilen das Verbot von 
Zivilklauseln und die Forderung für Militärforschung an Hochschulen, wie sie in Bayern besteht 
und in Hessen diskutiert wird. Es liegt in der Verantwortung der Hochschulen, sich damit 
auseinanderzusetzen, welche Konsequenzen der Boykott von Zivilklauseln und die Förderung 
von militärfinanzierter Forschung an eben diesen haben können. 
 
Deshalb sprechen wir uns als 70. Bundesfachtagung der Chemie und chemienahen 
Fachschaften im deutschsprachigen Raum dafür aus, dass Hochschulen und Forschende die 
Aufnahme von Zivilklauseln und Bewahrung bereits bestehender Zivilklauseln in den 
Satzungen von Hochschulen beschließen.    
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